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Als Gesundheitsberater und Behandler mit tradiƟ-
onellen und neuen Heilweisen stehen wir immer 
vor dem Problem, das wir den Menschen, die zu 
uns kommen nicht in allen ihren Anliegen helfen 
können. Dafür gibt es unterschiedliche Gründe. 
Manches kann und darf ich nicht tun, zum Beispiel 
Zähne ziehen. Anderes liegt nicht gerade in mo-
mentanen Handlungsfeld, den Schlafplatz zu op-
Ɵmieren zum Beispiel. Anderes ist nöƟg, aber es 
liegt nicht in meinem Kompetenzbereich, wie eine 
systemische Familienaufstellung zu machen. Man-
ches häƩe ich gerne schneller gelöst um nachhal-
Ɵger weiterarbeiten zu können, wie die Narben zu 
entstören. Es gibt viele und auch für jeden Kolle-
gen andere Behandlungshindernisse auf dem Weg 
zur Heilung. Stelle dir doch mal vor es gäbe für alle 
diese Blockaden eine schnelle und einfache Auf-
lösungsmöglichkeit! Wie großarƟg wäre das denn 
und wie viel einfacher und schneller könnten unse-
re Behandlungen werden.
Ende letzten Jahres habe ich mich mal wieder mit 
einem meiner Lieblingsthemen beschäŌigt, mit 
dem Placeboeīekt und bin dabei auf Dr. med. 
Heinrich Zeeden gestoßen. Er hat die von ihm so-
genannte Hom-Kin Methode entwickelt. Eine Ver-
bindung von Homöopathie und Kinesiologie, die zu 
unglaublich schnellen und nachhalƟgen Erfolgen 
in der Behandlung führen. Ich habe mir Videos mit 
ihm auf YouTube angesehen und war begeistert. 
Dr. Zeeden schickte mir dann zwei seiner Bücher, 
die ich nach dem Studieren auch gleich an Mitglie-
der weitergegeben habe. Zu unserem Kollegen-
treīen in GräfelĮng am Karfreitag hat dann der 
Gesundheitsberater Helmut Haas aus Nürnberg 
einen Einführungsvortrag dazu gehalten und den 
SƟrnstrich mit und eingeübt. Alle waren begeistert 
und im Mai und Juni fanden dann Einführungskur-
se in Oberbayern und Franken staƩ. Die Methode 
werden wir dann ausführlich in der Herbstausgabe 
vorstellen.
Das einst vorhandene Vertrauen in unser Gesund-
heitssystem ist zerbrochen. Lasst uns dafür das 
Vertrauen in unsere Heilweisen weiterpŇegen und 
verbessern. Und was kann uns dabei mehr helfen 
wie Behandlungserfolge!
Viele Behandlungserfolge wünschen wir und allen 
Menschen, die zu dir kommen. 
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Die 7 Todsünden

Wie erleben wir unser heuƟges Gesundheitssystem, 
das auf „wiedersehen“ und auf „Verschlimmerung“ zur 
Gewinnsteigerung programmiert ist. Folgende Fehlent-
wicklungen lassen sich beobachten. Und direkt in den 
Ereignissen der Coronazeit Įnden. Unser ArƟkel auf 
Seite 3 ist keine poliƟsche Stellungnahme sondern nur 
eine kriƟsche Beschreibung des 
Zustandes. 

„Man hilŌ uns beim Gehen, bis wir 
nicht mehr gehen können, man 
hilŌ uns beim Denken, bis wir nicht 
mehr denken können, man hilŌ uns 
bei Symptomen, bis wir keine mehr 
haben, weil wir Tod sind.“ Aus dem 
neuen Buch: „Realitätsverlust“ von 
Joachim Bauer.



1. Todsünde	
Kommerzialisierung des Gesundheitssystems

Fürsorge, gesundheitliche PŇege und Versor-
gung wurde der Gewinnmaximierung unterwor-
fen. Nicht der Mensch mit Symptomen steht im 
MiƩelpunkt, sondern die GewinnausschüƩung. 
Gesundheit ist dabei zur Ware geworden. (An 
Corona haben manche Menschen sehr viel Geld 
verdient.)

2. Todsünde
Technisierung der Medizin

Die Medizin setzt immer mehr Apparate ein, die 
oŌmals zum Selbstzweck geworden sind. Sie be-
ansprucht alles besser zu machen als die Natur. 
Mit der Folge, dass kranke Menschen zu Objek-
ten gemacht werden. (Ist der PCR-Test mal da 
kann man ihn auch einsetzen und plötzlich sind 
Menschen krank ohne Symptome zu haben, das 
gab es davor nicht.)

3. Todsünde	
Medikalisierung des Lebens

Aus Gründen der Gewinnmaximierung wird 
möglichst jeder als krank und behandlungsbe-
dürŌig angesehen oder gemacht. Mit den heu-
Ɵgen Diagnoseverfahren lassen sich dazu auch 
immer gemessene Zahlenwerte Įnden. (Der Co-
ronatest zeigt schon das richƟge Ergebnis. Man 
muss nur lange genug schleudern, dann sind die 
Werte da.)

4. Todsünde	
Kranke werden zu Konsumenten reduziert

Wer krank ist, darf nicht mehr den tradiƟonellen,
kulturellen Erfahrungen folgen, sondern wird 
zum Konsumenten und Kunden einer Gesund-
heitswirtschaŌ degradiert. Mit der Folge das 
Selbstheilung, Selbstsorge und die Hilfe der ei-
genen Gruppe in den Hintergrund geraten sind. 
(Alle klassischen und bewährten HeilmiƩel und 
Behandlungsmethoden wurden systemaƟsch 
unterdrückt und abgewertet. Die jährlich wie-
derkehrenden EntgiŌungserkrankungen wurden 
in dieser Zeit Corona genannt. Nur die Impfung 
wurde anerkannt, um am gesellschaŌlichen Le-
ben und Arbeiten teilzuhaben.)

5. Todsünde	
Der Mensch wird als Maschine behandelt

Die Verdinglichung des Menschen führt dazu, das er als Ma-
schine gesehen wird, die sich abnutzt und die repariert wer-
den muss. Alle Reparaturen werden nur auf der materiellen 
Ebene zugelassen. Wenn man ein Auto überfordert, fährt es 
auch nicht mehr, es muss in die WerkstaƩ. Selbst reparieren 
kann man bei der fortgeschriƩenen Technik sowieso nichts 
mehr. Wenn der Aufwand für die Reparatur zu hoch ist, wird 
ausgetauscht und/oder verschroƩet. (Die IsolaƟon in der Co-
ronazeit hat klar aufgezeigt, dass der unabdingbare Teil der 
Genesung, die menschliche Zuneigung, KommunikaƟon und 
GemeinschaŌ abgeschaīt werden kann. Alle Folgen, die dar-
aus erwachsen sind, werden ja immer noch abgestriƩen oder 
verharmlost.)

6. Todsünde	
RedukƟonisƟsches WissenschaŌsverständnis der Medizin

Die Schulmedizin orienƟert sich einseiƟg an Naturwissenschaf-
ten und Technik. Die Folge davon ist, dass nur das erforscht 
wird, was messbar und zählbar ist. Unsere modere Wissen-
schaŌ wird von Menschen gemacht. Daher haben wir heute 
auch eine Gesundheitsindustrie mit dem wahnhaŌen Zwang 
zum Wachstum. Aus dem messbaren wird auch die Verein-
heitlichung. (Das Messen der Körpertemperatur wurde in der 
Corona Zeit zum Beleg einer Erkrankung erkoren. Weis aber 
doch der erfahrene Arzt das die gemessene Temperatur nur 
im Zusammenhang mit einem besƟmmten Menschen in einer 
konkreten SituaƟon Aufschluss über seinen Zustand gibt. Der 
Wert „an und für sich“ ist für ihn bedeutungslos. Er könnte 
auch andere Ursachen haben. Das, was wirklich zählt ist selten 
zählbar. Oder es ist – noch- gar nicht meß- und zählbar.)

7. Todsünde	
Transhumanisierung der Medizin

An dem Ziel der OpƟmierung der Umwelt, mit all ihren kata-
strophalen Folgen, wird schon seit längerem gearbeitet. Nach 
der Natur wird jetzt auch der Mensch opƟmiert mit dem 
Ziel Krankheiten und Sterben abzuschaīen. Bioengineering 
zur OpƟmierung des Lebens und dem Umschreiben von Gen 
Codes im Labor sind schon Alltag. Die Folge wird dann wohl die 
Abschaīung des Homeosapiens sein. Darauf deutet das rasan-
te Aussterben vieler Arten schon hin.
(Die Coronakrise hat uns dieser Realität und seiner öīentli-
chen Akzeptanz nähergebracht. Gentechnische ManipulaƟo-
nen als Medikamente und Impfungen wurden nicht nur zum 
Normalen, sondern auch noch zur einzig zulässigen Hilfe in der 
Krise.)

Unser heużges GesundheitƇystem 
    von Joachim Wohlfeil, dieser ArƟkel ist keine poliƟsche Stellungnahme sondern nur eine  
    kriƟsche Beschreibung des Zustandes.



Fruchtzucker

LebensmiƩel und Getränke mit viel Fruchtzucker för-
dern Übergewicht und Krebswachstum. Eine Studie 
der Washington University in St. Louis veröīentlicht 
in „Nature“, berichtet darüber. Krebstumore benut-
zen Stoīwechselprodukte des Zuckers als Bausteine 
für ihre Zellmembran und wachsen so schneller.  Diese 
Erkenntnis kann erklären, warum immer mehr junge 
Menschen an Krebs erkranken. Natürlich sind auch die 
Impfungen beteiligt und viele andere Faktoren.
Getränke und verarbeitete LebensmiƩel enthalten zum 
Süßen zunehmend Fructose staƩ Glucose. Beide Zu-
ckerarten, auch bekannt als Trauben- und Fruchtzucker. 
Sie sind sich zwar chemisch sehr ähnlich, Fructose hat 
jedoch eine stärkere SüßkraŌ als Glucose. Die Lebens-
miƩelindustrie hat in den vergangenen fünf Jahrzehn-
ten immer öŌer Fructose eingesetzt, meist in Form von 
Isoglucose = Maissirup. Dadurch verbrauchen wir heu-
te etwa 15-Mal so viel von diesem Zucker als noch vor 
60 Jahren.

Fruchtzucker und Tumore

In derselben Zeit sƟeg bei Menschen unter 50 Jahren, 
die Zahl verschiedenster Krebserkrankungen stark an. 
Neben den schon erwähnten Impfungen und den GiŌ-
belastungen aus der Umwelt, gilt die Ernährung als ein 
wichƟger Faktor. Bekannt ist, dass Krebszellen wie alle 
unsere Körperzellen Glucose als Energiequelle nutzen 
können.

Turbo für das Tumorwachstum

Es zeigte sich in der Studie, dass sich Krebstumore 
deutlich schneller vergrößerten, wenn dem FuƩer von 
Tieren Fructose zugesetzt wurde. Man untersuchte 
Melanome, Brustkrebs und GebärmuƩerhalskrebs. „In 
einigen Fällen beschleunigte sich die Wachstumsrate 
der Tumoren um das Doppelte oder sogar um mehr“, 
berichtet Seniorautor Gary Paƫ von der Washington 
University. Das Körpergewicht veränderte sich durch 
die Fructose Gabe nicht. Auch die KonzentraƟonen von 
Glucose und Insulin im Blut im nüchternen Zustand ver-
änderten sich nicht. Daraus lässt sich schließen, dass 
das Tumorwachstum direkt auf die Fructose zurück-
geht, wie die Forschenden erklären.

Kann eine Diät den Krebs aushungern?

Das Zucker im Zusammenhang mit Krebserkrankungen 
steht, wissen wir seit langem. Es sollte insbesondere 
aber Fructose auf null gesetzt werden, um die Tumo-
re „auszuhungern“. Der Eīekt ist dabei indirekt. Es gilt 
als wissenschaŌlich gesichert erwiesen, das Fructose 
vor allem über den Pentophosphatweg und die De-No-
vo-Lipogenese wichƟge Substrate für das Wachstum 
und die Zellteilung von Krebszellen liefern.

Süßes Unheil von Joachim Wohlfeil

Wo geht die ZukunŌ hin?

Fruktose wird im Körper vorwiegend in FeƩ umgewan-
delt, belastet die Leber und treibt die BluƞeƩwerte in 
die Höhe. Der hauptsächliche UnheilansƟŌer dabei 
ist die schon oben genannte Isoglucose, ein Sirup aus 
Mais. Seit dem 1.10.2017 darf sie nun auch in der EU 
unbegrenzt zugesetzt werden. Die Folgen sind in den 
USA zu sehen, wo dies schon länger erlaubt war. Über-
gewicht, Diabetes und Co. steigen an und der Ruf nach 
Medikamenten, die beim Abnehmen helfen sollen, 
wird lauter. PressemiƩeilungen deuten darauĬin das 
es eine Allianz gab, der PharmamaĮa mit der Zucke-
rindustrie und so der Umsatz des Industriell-Medizini-
schen Komplexes noch weiter gesteigert werden konn-
te. Kranke Menschen machen mehr Umsatz.

       TABU

Hier ist die Liste von den Zuckerstoīen, die auf jeden 
Fall Tabu sind und zum Süßen der verschiedensten 
FerƟgprodukte verwendet werden. Achten Sie daher 
auf die Inhaltsstoŋiste von SoŌdrinks, Schokoriegeln, 
Süßigkeiten, FerƟgkuchen, Fruchtgummis, Eispralinen, 
MilchschniƩen, Grießbreidesserts, Mixed Pickles, Fer-
Ɵgprodukte aus dem Supermarkt, Essiggürkchen, Ket-
chup, Dressings, Nussgebäck, Zeroprodukte und vielem 
mehr.

•	 Fructose

•	 Fruchtzucker

•	 Fructose-Sirup

•	 Glucose-Fructose-Sirup enthält mehr Glucose als 
Fructose

•	 Fructose-Glucose-Sirup enthält mehr Fructose als 
Glucose enthält

•	 HFCS (High-Fructose Corn Syrup) ist ein fructoser-
eicher Maissirup. Zur Herstellung werden enzyma-
Ɵsche Prozesse genutzt. Die Zahl hinter HFCS, z.B. 
42 sagt das er aus 42 % Fructose besteht. HFCS 42 
wird eher in Frühstückszerealien gemischt, HFCS 
55 in SoŌdrinks.

•	 Isoglucose: Das ist ein Sammelbegriī für Sirup-Ar-
ten, die aus Mais, Weizen oder Kartoīeln herge-
stellt werden. Dabei handelt es sich um Zucker mit 
verschiedenen Anteilen an Glucose und Fructose. 
Sie wird aus Mais hergestellt und auch Corn Sirup 
genannt.

•	 Invertzucker (Invertzuckersirup) ist Saccharose, die 
enzymaƟsch so behandelt wurde, dass die Bindung 
zwischen den Fructose- und Glucosemolekülen 
aufgelöst wurde und beide Einfachzucker nun frei 
vorliegen.
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•	 Fruchtsüße ist ein industriell hergestelltes Sü-
ßungsmiƩel. Es besteht aus reinem Zucker, näm-
lich aus einer Mischung aus Fructose, Glucose 
und Saccharose. Wird ein Produkt mit Fruchtsüße 
gesüßt, kann der Hersteller auf sein Produkt „Na-
türliche Süße aus 100 % Frucht“ schreiben, was 
natürlich äußerst verkaufsfördernd ist. Der Wer-
beslogan entstand jedoch lediglich deshalb, weil 
der Zucker aus Früchten gewonnen wird und beim 
Herstellungsprozess keine Chemikalien zum Einsatz 
kommen. Es ist aber ein isolierter fructosereicher 
Zucker.

•	 FruchtsaŌkonzentrat

•	 AgavendicksaŌ, Ahornsirup besteht zu 30 % aus 
Fructose und zu 30 % aus Glucose, ist also etwas 
fructoseärmer, aber insgesamt keinesfalls zucker-
ärmer oder ungefährlicher. Genau wie DicksäŌe 
(ApfeldicksaŌ, BirnendicksaŌ oder DaƩeldicksaŌ)!

•	 Zucker, Saccharose, Sucrose, Rübenzucker, Rohrzu-
cker, brauner Zucker, Raĸnade Zucker, raĸnierter 
Zucker und Zuckersirup sind alles Begriīe für ein 
und dasselbe: gewöhnlicher Haushaltszucker, der 
zur HälŌe aus Fructose besteht.

        WAS IST TOLERABEL

Man kann sich das als Gesunder erlauben Obst und Ge-
müse zu essen. Auch in kleinen Mengen Trockenfrüch-
te essen oder ab und zu mal ein Glas frisch gepressten 
FruchtsaŌ trinken. Diese LebensmiƩel sind gesund und 
können vom Körper verarbeitet werden. Sie werden 
vom Körper zur Energiegewinnung genutzt, wenn man 
nicht mehr Kalorien zu sich nimmt, als man auch ver-
brauchen kann. Bei vorliegenden Erkrankungen aber 
nicht. Fruktose führt zur weiteren Steigerung der Mik-
ro-Entzündungen im Körper und ist so kontraprodukƟv 
auf dem Weg zurück zur Gesundheit.
Zum Süßen empfehlen wir eher Isoalkohole wie Isomal-
tose, Tagatose, Trehalose oder Galactose oder Erytrit 
mit 0,2% Stevia.
Gesundheitliche Probleme bereitet die Fructose auf je-
den Fall, wenn sie in heute üblicher Menge und/oder in 
Form von isolierter und konzentrierter industriell her-
gestellter Fructose verzehrt wird, die sich in Süßwaren, 
SoŌdrinks, SäŌen und FerƟgprodukten Įndet.

Welche Krankheitsfolgen heute 

als gesichert erforscht gelten    
•	 Fructose fördert das Leaky-Gut-Syndrom.

•	 Fructose schadet der DarmŇora.

•	 Fructose führt zu FeƩleber.

•	 Fructose erhöht das Risiko für Gicht  
und Nierensteine.

•	 Fructose bedingt die Entstehung des metabolischen 
Syndroms.

•	 Fruktose ist mitverantwortlich für Herz-Kreislauf-Er-
krankungen und Bluthochdruck.

•	 Fruktose verursacht FeƩstoīwechselstörungen (wie 
z.B. zu hohe BluƞeƩwerte).

•	 Fruktose steht im Zusammenhang mit Diabetesvor-
stufen und Diabetes.

•	 Fructose wird in FeƩ umgewandelt und in den FeƩ-
depots gespeichert.

•	 Fructose steht auch im Zusammenhang mit Alzhei-
mer und Demenz.

•	 Fructose verhindert über einen steigenden Insu-
linspiegel die FeƩverbrennung bei gleichzeiƟg ver-
mehrtem FeƩauĩau.

•	 Fructose blockiert das Säƫgungsgefühl.

•	 Fructose steigert das Asthmarisiko.

•	 Fructose schädlicher als hoher glykämischer Index.

•	 Fruktose fördert das Krebs- Tumor- und Metastasen-
wachstum.

         DAGEGEN IST GESUND

•	 Obst ist trotz enthaltener Fructose gesund!

•	 Früchte machen schlank und man nimmt weniger 
Kalorien zu sich!

•	 Obst säƫgt gut!

•	 Obst enthält darmgesunde Ballaststoīe und sorgt 
für eine gesunde DarmŇora!

•	 Obst liefert wichƟge Mikronährstoīe und sekundäre 
PŇanzenstoīe!

•	 Früchte schützen vor Alzheimer und Krebs!

•	 Geringe Mengen frisch gepresster FruchtsäŌe sind 
kein Risiko für Übergewicht!

•	 Früchte haben kein erhöhtes Diabetesrisiko!

•	 Obst schützt vor Diabetes und Krebs!

•	 Frisch gepresste Frucht- und GemüsesäŌe sind oŌ ein 
wichƟger Teil naturheilkundlicher Therapiekonzepte!

•	 Früchte reduzieren das Herz-Kreislauf-Risiko!

•	 Honig, kann in kleinen Mengen als HeilmiƩel  
verwendet werden!

•	 Inulin besteht auch aus Fructose, aber es kann vom 
Menschen nicht aufgespalten werden. Es ist es un-
problemaƟsch und gesundheitsfördernd, weil es 
FuƩer für die guten Darmbakterien ist und somit das 
Immunsystem auĩaut. Inulin beĮndet sich in größe-
ren Mengen in Topinambur, in kleineren Mengen in 
Zwiebeln, Knoblauch, Lauch und Spargel!



Ein Paket für den gesunden Darm

Es gibt viele Möglichkeiten und Angebote, wie man einen kranken Magen und Darm wirksam sanieren kann. Die 
Schulmedizin kennt die Wenigsten davon. Sie machen Magen- und Darmspiegelungen deren posiƟven Eīekte auf 
Tumorerkrankungen umstriƩen sind und die keine Therapien sind. Damit wirst du noch nicht wieder gesund. Ich 
möchte dir kurz die entscheidenden 7 HeilmiƩel vorstellen, die eine wirksame Darmsanierung erlauben. Die meis-
ten wirst du kennen. In der KombinaƟon sind sie besonders hilfreich für den Verdauungstrakt. Bei oder nach schwe-
ren Krankheiten oder AnƟbioƟkagaben, ist es sinnvoll eine einfache Sanierung durchzuführen. Sie ist wirksam und 
kostengünsƟg. Wir brauchen zwei Phasen.

Darm krank – Mensch krank 
         von Joachim Wohlfeil

1. Phase 

In der ersten Phase nimmst du vier Grundprodukte. Das ist 
Vitamin D3 mit K2 und Omega 3. Es ist wichƟg, das stärkt 
das Immunsystem. 70% des Immunsystems entstehen im 
Darm. Deswegen müssen wir, wenn wir einen Darm sanie-
ren wollen, das Immunsystem mit einbeziehen. Ich emp-
fehle bei Erwachsenen 5000 Einheiten Vitamin D3 mit K2. 
Das ist wesentlich mehr als ein schulmedizinischer Arzt 
empfehlen würde. Aber ich kann dir bestäƟgen, es funk-
Ɵoniert. Dann wichƟg, die Omega 3 FeƩsäuren. Die sind 
eigentlich nur in Fischen enthalten und in Meeresfrüch-
ten. Aber weil wir alle wahrscheinlich nicht fünfmal Fisch 
essen in der Woche, haben wir einen zu Ɵefen Spiegel von 
Omega 3 FeƩsäuren. Deswegen empfehle ich dir ein Ome-
ga 3 Produkt.  WichƟg ist es Omega 3 zusammen mit der 
feƩreichsten Mahlzeit am Tag einzunehmen. Sonst wer-
den die FeƩsäuren nicht verstoīwechselt und gehen wei-
testgehend unverarbeitet wieder ab. Dann braucht man 
etwas ganz Spezielles, das ist Biolith. Ein vulkanisches Ge-
stein wie Zeolith. Das hat die EigenschaŌ, dass es Histamin 
aufsaugt, wie ein Schwamm. Und Histamin ist ein Störfak-
tor im Darm, ein Stoī, der dir Blähungen verursacht, viel-
leicht Bauchschmerzen. Und der muss raus. Wir müssen 
in der ersten Phase die Histamin Menge im Darm absen-
ken. Und es entzieht dem Darm auch noch Schwermetalle 
und andere GiŌe. Dann kommt in der ersten Phase noch 
Maumasil dazu, um die RegeneraƟon und Abheilung zu 
unterstützen. Hierbei handelt es sich um ein sehr altes Na-
turheilmiƩel, das in den Ländern seiner FundstäƩen seit 
Jahrtausenden als Heil- und StärkungsmiƩel eingesetzt 
wird und im heuƟgen Russland eines der wichƟgsten Mit-
tel in der Hausapotheke darstellt. Diese Phase dauert im 
DurchschniƩ etwa zwei Monate. Und dann gehen in der 
Regel die Blähungen auch schon deutlich zurück. 

2. Phase 

Hier geht es um den Wiederauĩau der DarmŇo-
ra. Der Darm enthält etwa 100 Billionen Bakterien, 
das sogenannte Mikrobiom. Diese Bakterien sind 
in ein Durcheinander geraten. Und es ist wichƟg, 
diese DarmŇora wieder in die richƟge Zusammen-
setzung zu bringen. Also in dieser Phase kommt ein 
ProbioƟkum dazu. Die beiden ersten MiƩel, Vita-
min D3/K2 und Omega 3, gehen weiter. Zusätzlich 
nimmst du „EM“ also eīekƟve Mikroorganismen 
ein. Dieses Substrat enthält über 30 verschiedene 
Bakterienstämme. Damit bauen wir die DarmŇora 
wieder auf. Das sechste MiƩel ist Weihrauch mit 
seiner Boswelliasäure. Weihrauch wird in der Ayur-
vedamedizin, bei verschiedenen Erkrankungen des 
Darms, schmerzhaŌer Gelenke und vielen anderen 
entzündlichen Erscheinungen eingesetzt. Als letztes 
kommt jetzt auch noch eine Mischung aus verschie-
densten Mineralstoīen, Spurenelementen und Vita-
minen hinzu zur opƟmalen Grundversorgung. Also 
ein MulƟmineral/Vitamin Präparat. Am besten als 
Kapsel, mit Wasser, eingenommen.

Wenn das alles mehrere Monate eingenommen 
wurde, dann hast du eine sehr große Chance, dass 
dein Darm wieder völlig normal und gut funkƟo-
niert. Was ich noch empfehle, ist jährlich, eine kurze 
Nachkur zu machen, ein oder zwei Monate die ganze 
Therapie zu wiederholen. So hast du über das ganze 
Jahr gesehen, eine gesunde, gute DarmfunkƟon. Ich 
wiederhole nochmals die sieben entscheidenden 
HeilmiƩel für eine gesunde DarmfunkƟon mit Ein-
nahmeempfehlung.

HeilmiƩel                    Phase 1, mind. 2 Monate         Phase 2, mind. 2 Monate

Vitamin D3/K2                1 TableƩe pro Tag                            1 TableƩe pro Tag                                        
Omega 3                          6 Kapseln pro Tag                             6 Kapseln pro Tag                                    
Biolit                                 1 Esslöīel morgens
Maumasil                        2 TableƩen pro Tag 
EM-EīekƟve 
Mikroorganismen                                                           	          10 ml vor dem Frühstück 
Weihrauch                                                                                   3 Kapseln pro Tag
MulƟmineral/Vitamin                                                                3 TableƩen pro Tag



Birgit Binninger

Ihr Lieben, hier mein kurzer 
Erfahrungsbericht zu unse-
rem Natural Paradise Resort 
im Maharashtra in Goa/In-
dien, wo ich die 21-tägige 
Panchakarmakur absolvierte. 
Und ihr wisst, wie günsƟg 
diese bei unserem Verband 
ist! Ich bin nun biologisch 6 Jahre jünger gewor-
den und 6 kg leichter. Es fühlt sich wunderbar an 
und ich kann nur jedem, der in irgendeiner Wei-
se sich gesundheitlich eingeschränkt fühlt, die-
se Kur wärmstens empfehlen. Man kommt run-
derneuert wieder in Deutschland an. Jeden Tag 
„Fullbodymassage“ und Behandlungen 1,5 Stun-
den, täglich morgens outside Yoga zum Sonnen-
aufgang um 7 Uhr, Waschungen und erhellende 
Konzile bei Herrn Dr. Rohit Borcar, eine wunder-
bare Natur und wenig Strahlung, ein herrliches 
WeƩer und sehr schöne HüƩen bzw. Steinhäus-
chen mit Outdoorliegen und der Swimmingpool. 
Es ist einfach giganƟsch.  

Und das schrieben ihr die Kolleginnen 

aus ihrer Ausbildungsgruppe:

ChrisƟane: „Sehr beeindruckend“
Claudia: „Wow....ich häƩe dich nicht mehr er-
kannt, 
liebe Birgit“
Olga: „Du siehst wirklich 10 Jahre jünger aus! 
Vielen Dank für deinen Bericht“
Katrin: „SensaƟonell, liebe Birgit, wie aus einem 
Jungbrunnen entsƟegen! Du siehst aus, wie das 
blühende Leben! Das freut mich für Dich.“

Nach einer Kur im 
 NaŸral Paradise

Michele Andrea Pitrone

Die Kur in Natural Paradiese war 
für mich sehr erfolgreich. Das 
Ressort und die Umgebung waren 
sehr einladend und die Menschen 
alle sehr freundlich – ein Ort zum 
Wohlfühlen. Um das Beste aus 
der Zeit für sich zu machen, sollte 
man sich aber im Klaren darüber 
sein, dass man nicht im Urlaub in 
einem Sterne-Hotel ist, sondern 
akƟve Mitarbeit gefragt ist. Wenn 
man entschlossen ist, die Zeit 
für sich zu nutzen, um runterzu-
kommen und etwas PosiƟves für 
seine Gesundheit zu tun, hat man im Natural Paradise viele 
Möglichkeiten, z. B. zahlreiche Behandlungen, morgens ein 
Yoga-Programm und einen wunderschönen Pool. Das Essen 
ist sehr gesund und nahrhaŌ, es liegt aber auch an einen 
selbst wie akƟv man den Tag gestaltet. Ich habe in dieser 
Zeit zwar „nur“ 6 Kilogramm abgenommen, aber Gewicht ist 
ja nicht alles. Ich habe 7 cm am Bauchumfang verloren und 
fühle mich insgesamt ĮƩer.
Ich kam als chronisch kranker PaƟent mit einer Leber und 
Nieren voller Zysten in die Kur und die FunkƟon dieser Or-
gane war bereits sehr eingeschränkt. Die Schulmedizin gab 
mir seit Jahren entsprechende Medikamente, um die Be-
schwerden zu lindern, es wurde aber leider schlimmer staƩ 
besser. Im Ayurveda Resort lernte ich Dr. Rohit kennen, ein 
phänomenaler Ayurveda Arzt. Er hat mir medizinisch vieles 
klar gemacht und mir aus Sicht der Ayurveda erklärt, woran 
meine Erkrankung liegt und warum etwas so ist, wie es ist. 
Ich war sehr posiƟv überrascht, wie schnell Dr. Rohit die Si-
tuaƟon erfasste, Zusammenhänge herstellte und einen indi-
viduellen Behandlungsplan für mich erstellte. Weiterhin gab 
er mir Ayurveda-Produkte, die die FunkƟon meiner Nieren 
nach 2 oder 3 Tagen sehr gut unterstützte. Ich sah die posiƟ-
ve Veränderung schon nach kurzer Zeit beim Wasserlassen. 
Ich habe schon vieles ausprobiert in meinem Leben, aber 
kaum etwas, was so eīekƟv wie diese dreiwöchige Kur war. 
Neben der Verbesserung meiner Nieren und Leber hat sich 
mein Blutdruck fast normalisiert. Mir geht es gesundheitlich 
sehr viel besser. Aber die Kur im Natural Paradise war der 
Startschuss für einen neuen Anfang. Jetzt weiß ich, was ich 
zu tun habe, um meine Gesundheit auch selbst im Alltag zu 
verbessern.
Abschließend kann ich sagen, dass ich noch sehr viel gelernt 
habe durch die Menschen, die mit mir dort waren. Viele der 
Kurgäste sind selbst Gesundheitsberater, Yogalehrer oder 
HeilprakƟker. Durch Gespräche und dem Austausch, beim 
gemeinsamen Essen, konnte ich viel dazulernen. Ich werde 
die Kur in diesem Jahr wiederholen.

Ayurveda-Kur 

www.naturalparadiseayurveda.online

Ayurvedakur in Indien ab Oktober bis April.
Weitere InformaƟonen und Videos, auf dieser 

Webseite in Deutsch und Englisch.



Eine gute Hausfrau hält ihr Haus von 
Unrat und Dreck sauber. Ein guter 
Hausherr / Hausfrau hält schädliche 
Einflüsse von ihrem Haus fern.

Was heißt das in Bezug auf den Körper? Sobald ich esse 
und trinke, einatme, Dinge berühre, denke, mit meinen 
Sinnen wahrnehme und erlebe, sammele ich Stoīe in 
meinem Körper an. Es ist, als ob ich einkaufen gehen 
würde, aber vergesse den Müll aus dem Haus zu tra-
gen, so sind unsere Ausscheidungswege oŌ überfor-
dert. Sobald also irgendein Prozess im Körper im Gan-
ge ist, fallen Endprodukte oder Abfallprodukte an. Der 
Stoīwechsel wird angeregt, Stoīe, die nicht verdaut 
und nicht gebraucht werden, meist Harn- und Kohlen-
säure, werden im Idealfall wieder über Niere, Darm und 
Lunge, ersatzweise über die Haut ausgeschieden. Par-
fümierte Seifen und HautpŇegemiƩel, ReinigungsmiƩel 
und DuŌöle kommen bestenfalls nicht durch den Säure-
schutzmantel der Haut. Ansonsten müssen sie wie alle 
anderen ausscheidungspflichƟgen Stoīwechselend-

produkte den Körper verlassen. Gefühle oder EmoƟ-
onen, die durch Musik, Gerüche, Nachrichten, Bilder, 
Gerüchte und unliebsame Berührungen hervorgerufen 
werden, hinterlassen ebenfalls Stoīwechselendpro-
dukte im Körper (Salz- und Milchsäuren) und müssen 
ausgeschieden werden. Ist das nicht möglich, wird alles, 
was nicht über die normalen Wege den Körper verlas-
sen kann, mit FeƩ- und Wassermolekülen ummantelt, 
in Bindegewebe, Gelenken und FeƩgewebe eingelagert. 
Sie werden zu einlagerungsfähigen Stoīwechselend-

produkten. Die Einlagerung von Stoīwechselendpro-
dukten führt zu Behinderungen und Einschränkungen 
der einzelnen Köpersysteme. Der Körper kann immer 
schlechter regenerieren und irgendwann nur noch sei-
nen „Abfall verwalten“, er wird sauer. Hier spricht man 
von Übersäuerung. Damit die Übersäuerung nicht über-
handnimmt, verwendet der Körper Mineralien aus den 
Knochen und anderen Körpereigenen Depots, um die 
Stoīwechselendprodukte wie Harn- und Milchsäure zu 
neutralisieren, mit der Folge, dass den Zellen und Kno-
chen wichƟge Mineralien wie Kalium, Kalzium, Magne-
sium und Natriumbikarbonat nicht mehr zur Verfügung 
stehen.
Das wichƟgste TransportmiƩel für den Stoīwechsel ist 
das Blut. Es versorgt die Zellen mit allem NöƟgen. Für 
das Blut selbst ist es wichƟg, dass sein PH-Wert sich in 
einem Bereich von 7,35 bis 7,45 bewegt, damit es seine 

Aufgaben erfüllen kann. Lagern sich in den Blutbahnen 
jedoch Stoīwechselendprodukte an den Wänden an, 
sammeln sich Bakterien und Pilze an. Es ist so, als ob wir 
mit dem Auto auf der Autobahn durch endlose Baustel-
len mit verengten Fahrspuren fahren müssten. Wir kom-
men nicht voran, das Blut kommt auch nicht voran. Es 
verklumpt bis zur Geldrollenbildung, staut sich, es kann 
zu Entzündungen kommen, wobei sich die Symptome in 
ihrer Auswirkung steigern. Sobald die Zellen also nicht 
mehr mit Sauerstoī und Mineralstoīen versorgt wer-
den können, stellen sich allmählich andere Symptome 
wie Müdigkeit, Erschöpfung, KonzentraƟonsschwäche 
ein, die auf eine Verschlackung hindeuten.

LüŌen

Spazierengehen mit einem anderen Menschen oder 
allein. Hier ist die Möglichkeit, seinem sƟllen Kämmer-
chen mit dem Gedankenkarussell zu entkommen. Sei 
es, dass man nur die PŇanzen und Bäume betrachtet. 
In GesellschaŌ mit einem anderen Menschen werden 
mitunter die verbrauchten Gedanken ausgemistet, und 
Sorgen kann man sich „weg“-laufen. Die Atmung wird 
Ɵefer, der Körper mit mehr Sauerstoī versorgt.

Ecken auskramen und Müll enƞernen

Das ist nicht einfach, wenn es so lange gedauert hat, die 
Ecken voll zu stellen. Das muss man mit Bedacht ange-
hen. Entscheidungen treīen, was noch gebraucht wird 
und woran man hängt. Als ersten SchriƩ mit einem gu-

ten Gefühl, dass etwas in die Richtung getan ist, den 

Tag beschließen. Vielleicht noch ein paar Gedanken 
sorƟeren, einen kleinen Tee dazu. Mit einem basischen 
Fußbad kann ich mit einer kleinen Bürstenmassage noch 
ein paar ausscheidungspŇichƟge Stoīwechselendpro-
dukte loswerden. Die Haut am Fuß ist nach diesem Bad 
weich und muss nicht mehr eingecremt werden. Oder 
ein Detox-Fußbad machen. Hier wird mit Hilfe einer 
Stromquelle eine Elektrolyse herbeigeführt. So wird das 
Wasser in Anionen (negaƟv) und KaƟonen (posiƟv) auf-
gespalten. Die Kathode (negaƟv) zieht die posiƟv gela-
denen Ionen an, sowohl im Wasser als auch die posiƟv 
geladenen freien Radikalen, die aus den Zellen gezogen 
werden. NegaƟv geladene Anionen wandern entspre-
chend zur Anode oder zum Fuß und können dort mit 
einem anderen Molekül eine Ionenbindung eingehen. 
Sogenannte freie Radikale, Moleküle, Ionen, welchen 
ein Elektron in der äußeren Schale/Hülle fehlt, sind 
Produkte von Stoīwechselprozessen. Durch ein fehlen-
des Elektron sind diese freien Radikale sehr reakƟv und 

Entschlackung und Reinigung	
      von Dagmar Schuchardt
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Die Aużsmusepidemie beenden 

von J. B. HANDLEY

Wie Impfungen bei Kindern schwerwiegende Störun-

gen verursachen können. Wir haben das Buch als er-

laubnisfreie Pdf und ihr könnt es im Mitgliederbereich 

downloaden. 

Bücher wie „Die AuƟsmus-Epidemie“ werden meistens 
von Menschen geschrieben, die selbst davon betroīen 
sind. So auch im Falle des Autors J. B. Handley, dessen 
Sohn relaƟv früh auƟsƟsche Züge annahm und im Alter 
von 18 Monaten die Diagnose „schwere AuƟsmus-Vari-
ante“ gestellt bekam.

Die abrupte Verhaltensver-
änderung trat bei Jamison, 
ihrem Sohn, im Alter von 2 
Monaten auf, direkt in der 
Nacht nach der Kindervor-
sorgeuntersuchung. Bei 
dieser erhielt er 6 Impfun-
gen, von denen er sich nie 
wieder gesundheitlich er-
holte. Die unmiƩelbaren, 
akuten Folgen waren Ekze-
me am ganzen Körper und 
er schlief nicht länger als 20 Minuten am Stück. Nachts 
schwitzte er wie verrückt und haƩe häuĮg Ohrenent-

zündungen. Und er lehnte sich ständig an Möbelstücke, 
lief permanent an Wänden hin und her, seine Augen 
schauten zur Seite und er spielte auf merkwürdige Wei-
se mit seinen Spielzeugeisenbahnen.
Die Meinung des medizinischen Establishments zu Au-
Ɵsmus ist, dass die angeblichen AuƟsmus-Ursachen 
„Impfungen“ und „Ernährung“ vollkommener Unsinn 
seien. J.B. Handley und seine Frau, beide ehemalige 
Stanford-Studenten, wollten Licht in die beiden total 
gegensätzlichen, wissenschaŌlichen AuƟsmus-Mei-
nungen bringen und recherchierten an ihren PCs wo-
chenlang. In dem Buch haben sie dies alles zusammen-
getragen und dann berichtet, was ihrem Kind wirklich 
geholfen hat.
Dieses Buch ist mehr als ein Buch zur Heilung von AuƟs-
mus. Es zeigt auf, dass viele neuarƟge ZivilisaƟons- bzw. 
Kinderkrankheiten durch Impfungen hervorgerufen 
wurden und werden. Und je moderner die Impfstoīe 
sind, wie im Falle der Gen-Impfstoīe gegen Corona, 
desto tragischer fallen die Folgen aus. Ein Buch, das je-
der lesen sollte, der sich unsicher ist, ob er seine Kinder 
impfen lassen sollte oder nicht bzw. zum Verleihen an 
Eltern, die sich unschlüssig sind. Es passt auch gut in die 
Berichte über das Fehlen von den ZivilisaƟonserkran-
kungen bei den ca. 100.000 Erwachsen in den USA, die 
nie geimpŌ worden sind.

hängen sich an Zellen bzw. Zellwände, um dort an Elektronen heranzukommen. 
Dadurch wird der Stoīwechsel der Zelle gestört, weder kann die Zelle adäquat 
versorgt, noch ihr Abfall entsorgt werden.
Die Ausscheidung über die Haut ist besonders zu berücksichƟgen. Wenn der 
Schweiß sauer riecht, ist dies ein Hinweis, dass Stoīwechselendprodukte oder 
auch das GiŌstoīe ausgeschieden werden. Ist die KonzentraƟon dieser Stoīe 
hoch, kann es zu HautreakƟonen kommen wie Bläschenbildung, Risse (Rha-
gaden) in der Haut oder insgesamt oīene Stellen an Beinen und Händen. Der 
Körper versucht dann unter Umständen mit vermehrter Schuppenbildung und 
Hornhaut dem entgegenzuwirken. Der Gang zum Arzt verspricht einem die 
Empfehlung einer korƟsonhalƟgen Salbe. Das ist eine Möglichkeit für eine Ver-
langsamung des Heilungsprozesses, damit der Schmerz nicht mehr so groß ist. 
Die Salbe heilt selbst aber nicht, das macht der Körper. Er setzt alle Hebel in 
Bewegung, die Wunden zu schließen. Sich als Opfer oder hilŇoser PaƟent zu 
fühlen, hat noch nie geholfen. Ich habe mich staƩdessen darüber gefreut, dass 
mein Körper so eine hervorragende Arbeit macht und mit endloser Geduld im-
mer wieder aufs neue Haut produziert! Und siehe da, die Hautstellen haben 
sich geschlossen und sind letztendlich abgeheilt, auch ohne KorƟson. 

GEDANKEN, 

DIE SICH 

GEGEN DEN 

KÖRPER 

WENDEN, 

VERHINDERN 

HEILUNG!



Was ist ein Spike-Protein?

Das Spike-Protein ist 
ein OberŇächenprotein 
von Coronaviren (1), 
dass es dem Virus er-
möglicht in die Zellen 
einzudringen (2). Die-
se Proteine akƟvieren 
Entzündungsprozesse, 
führen zu direkten Ge-
webeschädigung, und lösen autoimmune Prozesse 
aus. Sind Spike-Proteinen länger im Körper, zeigten 
sich in Untersuchungen neben Long-COVID und/
oder Post-VAC-Symptomen immer kardiovaskuläre 
und neurologische Beschwerden.

Spikeopathie

So werden die ge-
sundheitlichen Aus-
wirkungen genannt, 
die durch eine zu 
hohe Anzahl von die-
sen Spike-Proteinen 
im Körper entstehen. 
Sie hängen sich an die 
ACE2-Rezeptoren, schränken deren Wirksamkeit ein 
und schädigen damit verschiedenen Gewebe.  Das 
wird unten noch genauer beschrieben. 

Eine verständliche Einführung 
 in Spikeopaŵie
Gefahren, Testmöglichkeiten, Ausleitungspaket von Joachim Wohlfeil

Menschliches Nierengewebe (gelb) 
mit ACE2-AnƟkörper (blau) unter 
ImmunŇoureszenz-Beleuchtung.

Was ist ACE2?

Die Abkürzung steht für Angiotensin-konverƟerende En-
zym II (ACE2). Es wandelt Angiotensin 2, in Angiotensin 
1,3-7 um. Beide sind wichƟg für eine natürliche RegulaƟ-
on aller Systeme.  Angiotensin 2 wirkt zusammenziehend 
und entzündungsfördernd, während Angiotensin 1,3-7 als 
Gegenspieler gefäßerweiternd, entzündungshemmend 
und organschützend wirkt. Ist zu wenig ACE2 vorhanden, 
weil es von den Spike Proteinen umgewandelt wurde, gibt 
es nicht mehr das natürliche Zusammenspiel von zusam-
menziehen und wieder auseinandergehen.  Die Entzün-
dungen nehmen überhand.

Wie schädigt das Spikeprotein dieses Wechselspiel?

Das Spikeprotein von SARS-CoV-2 verbindet sich mit hoher 
AnziehungskraŌ mit den ACE2-Rezeptoren der Zellen, um 
den Viren den Zugang ins Innere der Zelle zu ermöglichen. 
Damit können die Angiotensine 2 nicht mehr in Angioten-
sin 1,3-7 umgewandelt werden. Folgen sind alle Schädigun-
gen durch dauernde Gefäßverengung, Sauerstoīmangel, 
KraŌlosigkeit, fehlende RegeneraƟon, Nervenschädigung, 
Muskelschwäche, Minderdurchblutung usw. Da die Spi-
keproteine im gesamten Körper wirken lassen sich so die 
Systemischen Wirkungen einer Spikeopathie erklären. Die 
notwendigen ACE-2 Hormonproteine werden innerhalb 
der Zelle erzeugt, gesteuert durch besƟmmte Gene aus 
dem Zellkern.
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SARS-CoV-2 dringt in die Lunge ein (1).  

Das Spike-Protein des Virus wird von ACE2 umklammert, wodurch 
das Virus in die Zellen eindringen kann (2). 

Transmembranproteinasen, wie die Transmembranprotease Serin 2 
und eine Desintegrin-MetallopepƟdase-Domäne 17, sind ebenfalls 
an diesem Prozess beteiligt (3).

Hier kommt es zur Schädigung der RNA (4)

Die inĮzierten Zellen und die durch virale AnƟgene sƟmulierten 
Entzündungszellen können proinŇammatorische Zytokine (PICs) 
produzieren, um immunologische ReakƟonen und Entzündungs-
reakƟonen zur Bekämpfung der Viren zu akƟvieren (5). 

Makrophagen übernehmen die Spikeproteine der Viren 
oder der Impfungen (6).  

So werden sie dann durch das Blutsystem in andere Organe 
und Geweben übertragen (7)

Hier kommt es durch die zu hohe KonzentraƟon von ACE2-Zellen 
zu lokalen EntzündungsreakƟonen (8) 

Beschrieben im Text neben dem nächsten Übersichtsbild (9).



Wo werden im Körper ACE-2 
Hormonproteine besonders benötigt?

Lungenzellen

Alveolar-Zellen kleiden die Lungenbläschen aus und benöƟgen für den Sauer-
stoīaustausch besonders viel ACE2. Alveolar-Zellen sind essenziell für die Pro-
dukƟon von Surfactant, der die LungenelasƟzität aufrechterhält. Eine Behin-
derung des Wechselspiels durch Spike-Proteine kann u.a. zu Entzündungen, 
Schäden an der Blut-LuŌ-Schranke und Gewebsverhärtungen führen.

Endothelzellen

Sie bilden die innerste Zellschicht der Blutgefäße. ACE2 ist in diesem Bereich 
der Blutgefäße in hoher KonzentraƟon vorhanden. Schäden durch Spike-Pro-
teine können dazu führen, dass sich die Gefäße nicht mehr richƟg verengen 
und erweitern. Thrombosen, also der teilweise oder vollständige Verschluss 
von Venen, Arterien und weiteren Blutgefäßen können sich bilden. 
Sie führen zu einem erhöhten Risiko für Schlaganfälle oder Herzinfarkte. 
„Plötzlich und unerwartet …“.

Bluthirnschranke (Leaky Brain)

Defekte, die hier durch erhöhte Spikeproteine ausgelöst werden können zu 
Entzündungen im Gehirn führen, mit der Folge von Brainfog, Schmerzen und 
anderen systemischen Problemen.

Nervenzellen und Gliazellen

Im zentralen Nervensystem sind ACE2-Rezeptoren 
auf Neuronen und Gliazellen lokalisiert, insbeson-
dere in Bereichen wie dem Hypothalamus und dem 
Hirnstamm. Schäden können hier durch Entzündungen 
im Nervengewebe und durch Angriīe des Immunsys-
tems auf die Myelinscheiden der Nerven. Myelin ist 
eine isolierende Hülle, um die enden der Nervenzel-
len, die sie untereinander verbinden.  Daraus folgen 
Blutdruckabfall, Benommenheit, Ohnmachtsgefühle, 
Harnprobleme, Völlegefühle, Kribbeln an Händen und 
Füßen, Muskelschwäche.  

Mastzellen

(Blutzellen, die zu den Leukozyten gehören)

Wenn zu viel ACE2- Hormonproteine in Mastzellen ge-
bildet werden, dann führt das zu allergieähnlichen Re-
akƟonen und einer Verstärkung entzündlicher Prozesse 
im gesamten Körper.

Herzmuskelzellen

ACE2 ist wird benöƟgt für das zusammenziehen und 
der Reparatur der Herzzellen. Zuviel an Spikeproteinen 
Spike-Proteinen kann Merzmuskelentzündung, unre-
gelmäßigem Herzschlag und ungenügender Herzleis-
tung führen.

Darmepithelzellen 

(kleiden die Innenseite des Darms aus)

Der Dünndarm, insbesondere sein unterer Teil, weist 
eine hohe Möglichkeit an ACE2-Bildung auf. Wenn dies 
hier geschieht, kann es zu Symptomen wie Durchfall 
und entzündlichen Prozessen führen. 11

Nierenzellen

Auch in den kleinen Nierenkanälchens wird viel ACE2 
benöƟgt und somit ist hier auch die Gefahr das bei 
Fehlsteuerung zu viel ACE2 entsteht. Schäden können 
eine krankhaŌ erhöhte Ausscheidung von Protein und 
eine eingeschränkte NierenfunkƟon sein.

Bauchspeicheldrüsenzellen

Die Betazellen der Bauchspeicheldrüse produzieren 
und speichern Insulin. Erhöhte ACE2 Werte führen zu 
akuten oder chronischen Störungen des Zuckerstoī-
wechsels.

Wie kommt es durch die 
mRNA-Impfung zur Spikopathie?

Die mRNA-Impfstoīe, wie die gegen SARS-CoV-2, ent-
halten einen geneƟschen Bauplan für das Spike-Pro-
tein. Nach der InjekƟon gelangt die diese mRNA in 
menschliche Zellen. Hier sƟmuliert diese mRNA die 
Ribosomen. Dies sind molekulare Komplexe zur Her-
stellung von Proteinen, im Falle der Impfstoīe zur Her-
stellung von Spike-Proteinen. Diese Proteine werden 
an die ZelloberŇäche transporƟert und regen hier das 
Immunsystem zur Bildung von AnƟkörpern an. Es wird 
behauptet, dass die mRNA in der Regel dabei schnell 
abgebaut wird. Studien, Laboruntersuchungen und Er-
fahrungswerte von Ärzten und HeilprakƟker und ande-
ren Fachleuten zeigen aber oŌ einen Langzeitverbleib 
im Körper auf.
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Eine konƟnuierliche ProdukƟon von Spike-Proteinen 
durch mRNA oder ein unzureichender Abbau dieser Pro-
teine spielt eine wesentliche Rolle bei der Entstehung 
von Long-COVID und/oder dem Post-Vac-Syndrom. Die 
Haupƞaktoren, die dies begünsƟgen, scheinen emoƟ-
onale Zusammenhänge, Schwermetalle-Belastungen 
und andere persönliche Faktoren zu sein.

Wie kann man im Labor 
eine Belastung feststellen?

Ein wichƟges KommunikaƟonsnetzwerk zwischen Zel-
len besteht aus extrazellulären Vesikeln (EVs). Vesikel 
sind Zellteile, deren Inhalt vom eigentlichen Zellkör-
per abgetrennt ist. Sie werden ständig von einer Zelle 
freigesetzt und später von einer anderen Zelle aufge-
nommen, die sich in einem enƞernten Organ beĮnden 
könnte. Kleine Vesikel, sogenannte Exosomen, können 
eine vielfälƟge Sammlung biologisch akƟver Moleküle 
liefern, darunter mRNA, microRNAs (miRNAs), Protei-
ne und Lipide. Für den Nachweis erhöhter SARS-CoV-2 
Proteine im Körper haben sich zwei Verfahren bewährt.

1. Die Proteine des SARS-CoV-2, und die produzierten 
Proteine nach der Impfung werden in extrazelluläre 
Vesikel (Exosomen) verpackt und über den Blutstrom 
an Gewebe/Organe verteilt. Im Labor ist es möglich die 
Spikeproteine in aufgereinigten Exosomen aus etwa 
4ml Serum/Plasma nachzuweisen. Dieser Nachweis ist 
ein deutlicher Hinweis für eine systemische Wirkung 
der Spikeproteine.

2. Wie wir oben geschrieben haben, beĮnden sich Spi-
keproteine vorrangig in Geweben/Organen, die eine 
hohe Dichte an ACE-2 als Virusrezeptoren haben. Aus 
immunologischen Erkenntnissen weiß man, dass die ir-
gendwo im Körper vorhandenen Spikeprotein von Ma-
krophagen aufgenommen und vernichtet werden. Da-
bei bleiben Reststoīe übrig, durch die die Spikeprotein 
in aufgereinigten Immunzellen nachgewiesen werden 
können. Der Nachweis von SARS-CoV-2 Proteinen in 
Immunzellen ist ein deutlicher Hinweis für die Produk-
Ɵon des Spikeproteins im Körper.

Diese beiden Verfahren geben einen ersten Überblich 
über die pathogene SituaƟon. Weitere Analysen sind 
möglich zum Nachweis der Impf-mRNA in Exosomen, 
in Immunzellen und in der MuƩermilch. Auch kann im 
Labor der quanƟtaƟve Nachweis von restlicher DNA 
/ RNA aus den Impfstoīen erbracht werden. Auch 
die Frage von vielen Menschen ob Stoīe aus der mR-
NA-Impfung in ihr Genom (ErbinformaƟonen) einge-
baut wurde, kann labortechnisch abgeklärt werden. 
Genauso wie der Nachweis dieser Spike-Sequenzen im 
Zellkern der betreīenden Person. 

In speziellen Fällen ist auch die Untersuchung des 
Darminhalts sinnvoll, um zu sehen, ob die Spikes von 
Escherichia coli Bakterien aufgenommen wurden. Das 
Blut für solche Laboranalysen wird von einem Arzt ab-
genommen und im obenstehen Labor untersucht.

Wie werde ich Spike-Proteine 
wieder los?

Um Spike-Proteine und deren Auswirkungen zu mini-
mieren, gibt es bewährte Möglichkeiten, die den Kör-
per bei seinen Immunprozessen und der EntgiŌung un-
terstützen. Leber, Darm und das Lymphsystem spielen 
hier eine wichƟge Rolle. 

1. Naturheilkundliches Ausleitungs-
paket für Spike

Weihrauch: Der akƟve Wirkstoī ist Boswelliasäure mit 
starken entzündungshemmenden EigenschaŌen, der 
zur Reduzierung von Entzündungen beitragen kann. 

LeberentgiŌung: Eine gesunde Leber ist entscheidend 
für die EntgiŌung. Das naturheilkundliche MiƩel BiƩer-
lust wird empfohlen, um die LeberfunkƟon zu unter-
stützen. Biolith bindet Schadstoīe, Schwermetalle und 
andere Toxine im Darm und fördert deren Ausschei-
dung.

Schwer- und LeichtmetallentgiŌung kann erfolgreich 
mit DMSO, EDTA und NBMI in KombinaƟon mit, Bär-
lauch, Koriander, und Omega 3, über zwei Monate 
durchgeführt. Omega-3 wirkt entzündungshemmend 
und fördert die ZellmembranregeneraƟon. EDTA und 
NBMI sind die Chelatbildner. DMSO schleust die Wirk-
stoīe in die Zellebene ein. Bärlauch und Koriander sind 
Unterstützung der Lösung und Ausleitung. Diese MiƩel 
zusammen dienen der Ausleitung von Leichtmetallen, 
Schwermetallen, Medikamentenrückständen, Amal-
gam, GiŌen, Impfrückständen, Spikeproteinen u.v.m. 

Darmgesundheit mit ProbioƟka: Fördern eine gesunde 
Balance der DarmŇora und stärken die Immunabwehr.

Mikronährstoņomplex zur ZellregeneraƟon 
und ImmunfunkƟon, mit z.B.: Zink: Essenziell für die 
ImmunfunkƟon, die ZellregeneraƟon und die Repara-
turprozesse. Zink hemmt zudem entzündliche Prozesse 
und stabilisiert die Zellmembranen.
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Magnesium: Unterstützt den Energiestoīwechsel, 
wirkt entzündungshemmend und fördert die Muskel-
entspannung. Es ist essenziell für mehr als 300 enzy-
maƟsche Prozesse im Körper.

Selen: Als Bestandteil anƟoxidaƟver Enzyme schützt 
Selen die Zellen vor oxidaƟven Schäden und unter-
stützt die ImmunfunkƟon. Es ist besonders wichƟg für 
die Schilddrüsengesundheit und die EntgiŌung.

Vitamine: B6 unterstützt die ProdukƟon von Neurot-
ransmiƩern und die ImmunfunkƟon. B12 ist essenziell 
für die Zellteilung, die DNA-Synthese und die Nerven-
funkƟon. Folsäure fördert die ZellregeneraƟon und 
hilŌ beim Abbau von Homocystein, das entzündungs-
fördernd wirkt. D3/K2 ist wichƟg für das FunkƟonieren 
des Immunsystems. 

 2. Autophagie anregen

Fasten und Autophagie fördernde Substanzen: Inter-
vallfasten, Fasten sowie Wirkstoīe wie Spermidin, sƟ-
mulieren den Prozess der Autophagie, einen körperei-
genen Mechanismus, der beschädigte Proteine abbaut 
und enƞernt. Am besten vor intensiver körperlicher 
AkƟvität einnehmen. So werden die Körperzellen unter 
Stress gesetzt und eliminiert werden. Danach etwa 2 
Stunden nichts essen. Oder durch Spermidin aus ge-
keimtem oder fermenƟertem Gemüse. Oder Spermidin 
als Nahrungsergänzung.

3. Hormonelle Regulierung

Senkung der Androgenspiegel: Studien deuten darauf 
hin, dass eine Reduzierung der Androgene (männliche 
Sexualhormone) das Coronavirus-Spike-Protein neut-
ralisieren und so die Krankheitsprogression verhindern 
könnte. Bewährt hat sich hier Tee aus Grüner Minze, 

PĮngstrose und Süßholz

4. Heilpilze 

Professor Hockertz empĮehlt den Huaier Pilz, der in 
der biologischen Krebstherapie verwendet wird. Eine 
Tumorzelle hat bekanntlich 
keinen Stoīwechsel mehr, 
sondern nur noch die Auf-
gabe sich zu teilen. Der Pilz 
beendet diese anormale 
FunkƟon. Spikeproteine ver-
halten sich ähnlich und kön-
nen so reguliert werden.
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5. Löwenzahnsaft 

In verschiedenen Untersuchungen, auch von der Uni-
versität Freiburg wurde festgestellt, das der SaŌ der 
ganzen PŇanze, Blüten, BläƩer und Wurzeln dazu führt, 
das die Spikeproteine nicht mehr an die ACE2 Rezep-
toren angebunden werden. Damit verlieren sie ihre 
Wirksamkeit. Dies führte zu posi-
Ɵven Eīekten bei Krebs und Spi-
keopathie, die auch von Ärzten 
beobachtet wurden. Man nimmt 
2-mal täglich 15 ml. Empfehlens-
wert sind die Löwenzahn SäŌe 
von Schoenenberger oder Her-
rens-Mark oder selbstgepresst. 
Auspressen und durch kurzes Auf-
kochen länger haltbar machen.

6. Homöopathie nach Banerji

Bryonia C200 2x täglich 25 Globuli (100 Gramm kaufen).
Lachesis mutus C200, einmal jeden zweiten Tag 1 mal 
25 Globuli (20 Gramm kaufen).
Kalium muriaƟcum D6, in KombinaƟon mit Ferrum 
phosphoricum D6, zweimal täglich je 25 Globuli (je 100 
Gramm kaufen).
Die homöopathischen MiƩel biƩe in der Altstadtapo-
theke Amberg bestellen und 3 - 6 Monate einnehmen.

7. Ivermectin

Eine weitere Möglichkeit zum Ausschalten der Spike-
proteine ist IvermecƟn. Hier ist eine tägliche Einnah-
me von 0,2 mg pro kg Körpergewicht für zwei Monate 
angeraten. Es bringt das Spike Protein aus der Bindung 
an ACE2 heraus, so dass es verdaut und ausgeschieden 
werden kann.

8. Nattokinase

Bei einer Studie, die im August 2022 veröīentlicht 
wurde, haƩe man Zellen mit dem Spikeprotein  inĮ-
ziert. Die Zellen waren also nicht mehr lebensfähig. 
Nun haƩe man den Zellen NaƩokinase hinzugegeben 
und festgestellt, dass das Enzym das Spikeprotein ab-
bauen konnte. Das aber ist nicht sehr verwunderlich, 
denn NaƩokinase ist eine Protease, also ein Enzym, das 
Proteine abbaut. Also konnte sie auch das Spikeprotein 
auŇösen. Die Studie kann aber nicht im Ansatz einen 
Hinweis darauf geben, wie NaƩokinase - wenn man sie 
oral in Kapselform und in der üblichen Dosis einnimmt 
- im Körper das Spikeprotein Įnden und nur dieses ge-
zielt auŇösen können soll. Bleibt nur die Tatsache das 
NaƩokinase in Japan daran beteiligt ist, das die Japaner 
gesund sehr alt werden. FermenƟerte Sojabohnen sind 
eine Grundsubstanz für NaƩokinase.
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9. Klinische naturheilkundliche 
 Behandlungen

A. Die HHO-Blutreinigung ist ein innovaƟves Verfahren 
zur Reinigung des Vollblutes, welches weltweit nur von 
Biocannovea angeboten wird. Sie kombiniert die seit 
Jahrzehnten etablierten medizinischen Therapieformen 
Hämoperfusion (Blutreinigung), Hyperthermie (Wär-
me-Therapie) und Oxygenierung (Sauerstoī-Therapie) 
in einem einzigen Therapie-Verfahren. Im ersten SchriƩ 
werden entzündliche und andere schädliche Moleküle 
aus dem Blut geĮltert. Im zweiten wird das Blut auf eine 
Körperkerntemperatur von 38,5 °C erwärmt und der 
Körper so in einen künstlichen, kontrollierten Fieber-
zustand versetzt. Im driƩen SchriƩ – der Oxygenierung 
– wird der Sauerstoīgehalt mit medizinischem Sauer-
stoī um ein Vielfaches erhöht. Auf diese Weise kann 
der körpereigene Reparatur- und RegeneraƟonsprozess 
wieder beginnen, Pro Therapiesitzung durchläuŌ das 
kompleƩe Blut des Organismus in bis zu 3,5 Stunden bis 
zu 14-mal diese 3 beschriebenen SchriƩe. Dabei wird 
ein Volumen von ca. 60-70 Liter Vollblut gereinigt. Zu 
der dreitägigen staƟonären Behandlung kommt noch 
eine begleitete Nachbehandlung zuhause. Die Kosten 
liegen bei ca.7500,- €. Es gibt ein kostenloses Vorge-
spräch.

Die Geschichten um die Angst                      

von Joachim Wohlfeil nach Grünwald, Schröder & Schröder: „Der Valeboeīekt“

Ein NarraƟv ist eine Geschichte, die er-
zählt wird, damit ein Geschehen versteh-
bar und akzeptabel wird. Dabei kann die 
Grundgeschichte durch viel Aspekte und 
Veränderungen erweitert werden. Ein 
NarraƟv ist auf jeden Fall nur eine Sicht-
weise von vielen auf das, was geschehen 
ist oder geschieht. Im Zusammenhang 
der 7 Todsünden der Medizin ergab sich 
ein Grundgerüst für die Erzählung. Auf 
jeden Fall, muss es für den Angesproche-
nen überzeugend sein. In den Jahren vor 
der Coronakrise wurde es bereits vorbe-
reitet. Es gab auf internaƟonaler Ebene 
Treīen, auf denen im Detail geplant und 
durchgespielt wurde, wer sich wie in 
einer Pandemie zu verhalten habe. An-
weisungen und Vorlagen für Behörden, 
OrganisaƟonen, Ziele und Strategien 
wurden festgelegt.

Es geht los

Der Ausgangspunkt war die Beobachtung 
einer gehäuŌ auŌretenden Erkrankung 
und die Vermutung eines Zusammen-
hangs zu einem unbekannten Erreger. 
Solides Wissen über die HerkunŌ, die 
Übertragungswege und die Behandlungs-
möglichkeiten waren noch nicht verfüg-
bar oder wurden nur vermutet.

Bedrohung und Angst

Als Bedrohung wird ein neuer, außeror-
dentlich gefährliches Virus idenƟĮziert. 
Das bedroht die Menschheit als ganzen 
und jeden Einzelnen. Da wirksame Be-
handlungsmethoden noch fehlen kann 
das Virus auch nicht kontrolliert werden. 
Eine Überforderung der medizinischen 
Versorgungssysteme würde zu chaoƟ-
schen Zuständen führen. 

B. Die Behandlung in der Klinik im Leben besteht an 
3, 5 oder 10 Gesundheitstagen aus je einer: Ganz-
körper-kurz-Hyperthermie zur Verbesserung der Re-
generaƟon und der Genesung von PaƟenten und 
ProcCluster® – Infusionen 0,2% zur Hemmung über-
schießender ImmunreakƟonen bzw. zur akƟven AuŇö-
sung von Entzündungsprozessen. Sauerstoī-Intervall 
Hypoxie-Hyperoxie-Training (IHHT) zur AkƟvierung 
des Zellstoīwechsels, Vitamin C – Infusion (15g), es 
ist ein potentes AnƟoxidans mit posiƟver Wirkung auf 
das Herz-Kreislauf-System, die Knochen, die Nieren, die 
Lunge und wichƟge Immunparameter. Sowie speziellen 
homöopathischen und spagyrischen MiƩeln. 

C. Die Behandlung von Post-Covid bzw. Post-Vac-Syn-
drom und Spikeopathie im Zentrum für Immunthe-

rapien der Havelland-Kliniken Berlin ist ganzheitlich, 
naturheilkundlich, wissenschaŌsbasiert aufgebaut. 
Sie besteht aus einer diīerenzierten DiagnosƟk mit 
BesƟmmung sogenannter GPCR-AutoanƟkörper, auch 
agonisƟsche adrenerge AutoanƟkörper genannt, Spike-
proteinbesƟmmung und Diīerenzierung der verschie-
denen mikrothromboƟschen Verlaufsformen. Auf die-
sem Hintergrund werden dann verschiedene eīekƟve 
Therapieverfahren angeboten werden.

Klinik im LEBEN GmbH
Gartenweg 5-6
D-07973 Greiz/Vogtland
www.klinik-imleben.de
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Bilder verstärken die Angst: Särge auf Militärfahrzeu-
gen, viele Schwerkranke die qualvoll um LuŌ ringend, 
sie werden von Angehörigen ins Krankenhaus gebracht. 
Kinder könnten die Eltern und Großeltern anstecken 
und die könnten sterben. Die Angst vor den Langzeit-
folgen der InfekƟon wird geschürt. Die ursprüngliche 
Angst vor einer unklaren SituaƟon wird überlagert und 
verstärkt durch die Angst vor der Ansteckung und den 
Folgen von all dem. Ein Lockdown wird in dieser Situa-
Ɵon alternaƟvlos und als „kleineres Übel“ dargestellt. 
KriƟker werden als VerschwörungstheoreƟker etc. aus-
gegrenzt.

Entlastung und Hoīnung

Der zweite Teil des NarraƟvs kann auch als Impfnarra-
Ɵv bezeichnet werden. Inhalt ist der Glaube und die 
Hoīnung, dass es ein wirksamer Impfstoī entwickelt 
wird und zur Verfügung gestellt wird. WissenschaŌler, 
Experten und PoliƟker sind in diesem NarraƟv die Hel-
den. In einem heroischen Akt haben sie den Impfstoī 
verfügbar gemacht. Und das „Heil“ durch die Impfung 
verkündet. Sie haben die Macht oder nehmen sich 
die Macht und werden zu Machern. Alle anderen sind 
machtlos, können nur abwarten und hoīen. Hilfe zur 
Selbstheilung würde nichts mehr bringen. Mit der Ver-
fügbarkeit des Impfstoīes ist die Gefahr gebannt - und 
alles kann so weitergehen wir es vorher war.

Etwas oder jemand muss doch Schuld daran sein

Da der zweite Teil des NarraƟvs nicht ganz so zur Rea-
lität passte wurde etwas nachgelegt. Das Einbeziehen 
von Schuld kann das Versagen erklären. Einerseits hat 
das Virus Schuld, weil es sich ständig verändert und die 
technische Medizin noch nicht hinterherkommt. Ande-
rerseits werden einzelne gefunden auf die die Schuld 
projiziert wird. Die Impfgegner, einzelne GeschäŌema-
cher, die nicht ausreichende Zahl an Nachimpfungen, 
die Fälscher der Impfpässe usw. Sie werden sprachlich 
markiert und dann ausgegrenzt. Juden mussten einen 
Stern tragen, UngeimpŌe sich für das Fehlen des Ein-
trags im Impfausweis beschimpfen lassen. Dieses Nar-
raƟv haƩe weder das Wohlergehen des einzelnen im 
Blick noch die Stärkung seines Immunsystems und sei-
ner AbwehrkräŌe, noch hat es die Unterstützung durch 
die Mitmenschen gefördert. Im Gegenteil, die Gesell-
schaŌ wurde gespaltet und leidet heute noch darunter.

Doch was war tatsächlich los?

Tatsächlich war das Patent für den Impfstoī aber schon 
vorher eingetragen worden und die ProdukƟonskapazi-
täten wurden auch schon vor Corona vorbereitet.
Tatsächlich sind verändertere Viren noch nie gefährli-
cher gewesen.

Tatsächlich kam der neue Virus aus einem Labor.
Tatsächlich wird das NarraƟv von den Langzeiƞolgen 
benutzt, um die Impfschäden zu vertuschen.
Tatsächlich hat der Impfstoī schlechter vor einer An-
steckung geschützt als ein starkes Immunsystem.
Tatsächlich wurde das Immunsystem mit jeder Impfung 
schwächer.
Tatsächlich sind viel mehr Menschen an der Impfung 
gestorben als an dem Virus.
Tatsächlich sind heute mehr Menschen krank durch ihr 
immer noch geschwächtes Immunsystem.
Tatsächlich haben die Lockdowns keine Ansteckung 
verhindert, sondern nur immense Folgekosten verur-
sacht an denen einzelne Menschen immer noch leiden 
und die die PoliƟk zu hohen Kosten verdonnert.
Tatsächlich sind an Corona weniger Menschen gestor-
ben als an den Grippewellen, die jedes Jahr aufgetreten 
sind.
Tatsächlich waren die Folgen und Nebenwirkungen der 
Impfungen viel stärker als angekündigt.
Tatsächlich sind die Todeszahlen erst überdurchschniƩ-
lich gesƟegen nach den Impfungen und nicht im ersten 
Jahr während der InfekƟonen. Nach einem Strategiepa-
pier des Bundesinnenministerium vom März 2020 soll-
ten es bis Mai 2020 schon 1.150.000 Tote in Deutsch-
land sein.
Tatsächlich lässt sich noch vieles Įnden, das ganz an-
ders war, als es uns erzählt wurde, die Bände von ver-
öīentlichten RKI-Sitzungsprotokollen sprechen Bände.

Was wäre gewesen, wenn?

Ein intaktes Gesundheitswesen in Sinne der alten na-
turheilkundlichen Überlieferungen häƩe der Gefahr 
anders begegnen können. Durch ein achtsames Verhal-
ten, durch eine gute Selbsƞürsorge, durch ein solidari-
sches Miteinander, häƩen die Bedrohungen durch ein 
Virus, anders gemeistert werden können. Gesteigertes 
Gesundheitsbewusstsein und Kompetenz häƩen uns 
auf allen Ebenen stärken können. Doch damit lassen 
sich keine Gewinne erzielen. Durch die tatsächlich be-
legte staƟsƟsche Abnahme der Gesundheitskompetenz 
allerdings schon. Das Geld das in der Coronazeit um-
sonst ausgegeben wurde häƩe gereicht um alle Schu-
len und das gesamte Bildungssystem neu aufzustel-
len. Deutschland hat schon lange eine Platz unter den 
schlechteren Schulsystemen der Welt. 
Die Menschlichkeit ist die Grundlage unserer Arbeit 
und unserer Behandlungen in einem gesunden Ge-
sundheitswesen. Der WichƟgste Beitrag um gesund alt 
zu werden ist es in einer intakten GemeinschaŌ zu le-
ben. Die Spaltungen aus der Coronazeit tragen sicher 
nicht dazu bei.



Liebe Mitglieder und Freunde, ich habe mir einen 
Traum erfüllt und bin dabei, ihn umzusetzen. Ich freue 
mich, möglichst viele von Euch im Rahmen meines For-

schungsprojektes „Fülle“ zu interviewen. Fülle ist ein 
Gefühl, das ihr in Euch selbst erschaīt. Diese Frequenz 
geht hinaus in die Welt und erzeugt eine andere Umge-
bung. Das Herz strahlt Fülle als sehr hoch schwingende 
Energie aus. Wie Forscher des Heart Math InsƟtutes 
entdeckten, ist unser Herz der kraŌvollste Magnet un-
seres Körpers. Es ist in der Lage, die Umwelt 5000mal 
stärker zu beeinŇussen als jedes andere Organ. Jeder 
kennt die Sprache des Herzens. Die IntuiƟon leitet uns, 
wenn wir auf sie hören. Doch viel zu oŌ machen uns 
unsere Gedanken einen Strich durch die Rechnung, 
weil sie kontrollierend, ängsƟgend und damit sehr be-
grenzend wirken. Wie können wir Großes erschaīen, 
wenn wir klein denken?  Viele, weise Menschen frühe-
rer Kulturen wussten, um die Magie des Herzens. Um 
die Macht der Veränderung, wenn wir die großen Ge-
fühle wie Fülle, Freiheit, Liebe, Mitgefühl und Dankbar-
keit empĮnden. Fühlen wir auf diese Weise, dann erfül-
len wir den Raum und ziehen das an, was wir in diesem 
Sinne geradezu magisch und unbegrenzt ausstrahlen.

Nach diesen einleitenden Gedanken nehme ich euch 
nun mit in die Welt des Forschungsprojektes Fülle, das 
ich vor Kurzem gestartet habe. Die Vorgehensweise ist 
einfach. In einem kurzen Gespräch stelle ich euch 10 
Fragen. Der Ausgangspunkt ist die Vorstellung, dass je-
der von Euch zehn Millionen Euro zur freien Verfügung 
hat. Selbstverständlich bleiben alle anderen Vermö-
genswerte und Einnahmen davon unberührt. An dieser 
Stelle möchte ich nicht Ɵefer in die Fragen eintauchen. 
Schließlich sollen die kurzen Antworten sehr spontan 
kommen. Spontanität ist die Sprache des Herzens, ist 
das, was ihr in diesem Augenblick fühlt. Die Sprache 
des Herzens enƞacht in euch die VorstellungskraŌ, was 
denn sein könnte, wenn plötzlich 10 Millionen Euro be-
reitstünden. Denkt daran Fülle ist Freiheit. Freiheit ent-
facht innere Ruhe und aus dieser Ruhe heraus erwacht 
die KreaƟvität der inneren neuen Welt. Dieses Bonus-
geld ist an verschiedene Voraussetzungen geknüpŌ, die 
ich euch im Gespräch erläutern werde.
Abschließend möchte ich noch unterstreichen, dass 
ich solche Gedanken schon als Kind haƩe. Sie gingen 
nie aus meinem Herzen, wobei sie letztendlich doch in 
einem der hinteren Winkel verschwanden, weil so viel 

anderes zu Verschleierung dieser Idee beitrug. Schließ-
lich versinken wir alle in unserem TagesgeschäŌ und 
die Kontrolle, die dieses über unsere Zeit ausübt. Wir 
„tun und machen“ immer, um etwas zahlen zu können. 
Wie oŌ geht uns dabei die Zeit aus? Zeit ist Mangel, 
doch wir drehen den Spieß um, erzeugen Fülle und 
damit Ruhe, um den unendlichen Herzraum aller Mög-
lichkeiten zu erkunden.

DAS HERZ FUNKT 

DIE INFORMATION ANS 

GEHIRN.

Übrigens gehen 80 Prozent aller InformaƟon vom Herz 
ins Gehirn und nur 20 Prozent verlaufen andersherum. 
Als mein Herz alle Schleier eingerissen haƩe, erschien 
2019 das Forschungsprojekt Fülle wieder vor meinen 
Augen und jetzt setze ich es um. Im ersten SchriƩ 
führen mein Team und ich Gespräche mit 1000 Men-
schen. Diese Vorstellung ist keine Utopie, sondern die 
Essenz aus meiner jahrzehntelangen TäƟgkeit als Un-
ternehmerin, die mit vielen Menschen in Kontakt war 
und ist. Ich habe ein klares Bild von der ZukunŌ. Die-
se steht ganz im Zeichen einer sehr verbundenen Ge-
meinschaŌ, die alle ihre Talente im Sinne des besten 
Zusammenlebens ausschöpŌ.  Ich lade euch ein, Teil 
dieser Welt und damit magische Erschaīer einer neu-
en Welt zu werden, in der Geld neutrales TauschmiƩel, 
aber eben kein DruckmiƩel mehr. Mit dem Forschungs-
projekt will ich den Menschen die ich befrage zu mehr 
Glück und Zufriedenheit verhelfen und etwas zu der 
Umgestaltung der Weltbeitragen.  

Ich freue mich auf Euch, Eure Ilse Pforr
99837 Werra-Suhl-Tal, 0170-5489481
Ilse.Pforr@leistungen.de

Mitmachen und 
  eine neue Weƀ erschaŷen
Forschungsprojekt Fülle von und mit Ilse Pforr
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Bericht zu Strophanthin

Lieber Joachim, heute kann ich Dir Erfolg berich-
ten. MiƩe Januar haƩe ich meiner Tante erstmals 
Strophanthin gegeben, 2 Tropfen am Morgen und 
2 Tropfen am Abend. Meine Tante leidet an vasku-
lärer und Frontallappen Demenz. Durch Anacar-
dium D 200 haƩe es sich schon gebessert. Durch 
Strophanthin UrƟnktur wurde sie nochmals etwas 
ruhiger. Die Beschreibung zur Entspannung des 
Vagusnervs, die bei Strophanthin stand, haƩe mir 
sehr gut gefallen. Das war für mich der Grund es 
zu probieren und es wirkt.  

Liebe Grüße BrigiƩe Jäck, Biberach
0175-3754422, brigiƩe-bc@web.de

MITGLIEDERSTIMMEN

Hallo Laura, hallo Joachim,

Ich wollte euch noch rückmelden, wie toll eure  
„Ergänzungslisten“ zur Arbeit mit dem EmoƟoncode sind. 
Bei mir war jemand da, der kannte diese Technik und hat 
schon öŌer versucht EmoƟonen an sich selbst zu lösen. 
Hat nur bedingt geklappt. Ich habe dann mit ihm gear-
beitet und siehe da, es kam sofort eine eurer Zusatzlisten 
dran. Er war sehr angetan davon und auch sehr erstaunt, 
dass es das so gibt! Hat wunderbar geklappt. Danke euch 
herzlich, dass ihr den Bedarf gesehen habt und für eure 
Mühe mit der Weiterentwicklung. Es hat sich gelohnt! 
Herzliche Grüße, Tanja Starke 

Lerne an einem Seminartag mit dem EmoƟon-Code und 
den weiteren Listen umzugehen: EmoƟonen und Be-
wusstsein. Details siehe Terminkalender, oder melde dich 
persönlich bei Laura, 0176-22876044.

KURZNACHRICHTEN

Wir haben eine Lösung für dich gefunden

Viele Mitglieder wollten, auf ihrer Web-Page oder in 
E-Mails oder Kalendern, ein Buchungssystem integrieren 
und haben uns dazu gefragt. Mit so einer SoŌware können 
sich Menschen bei dir selber einen Termin buchen. Man-
che Anbieter benutzen dafür Calendly. Dieses Programm 
kostet 120 € im Jahr pro Nutzer. Und sollte man einfach 
mal eine längere Pause (Zahlung) machen sind alle Daten 
und Termine weg. Wir haben eine AlternaƟve gefunden, 
die das gleiche Volumen hat, aber nur eine einmalige Zah-
lung benöƟgt. Diese SoŌware heißt Tidycal und wir haben 
sie mit einem Mitglied (Elke Buschle) getestet.
Wenn eine neue Buchung in deinem Kalender getäƟgt 
wird, erhältst du eine Nachricht per Mail. 
Du kannst dir auf jeden Computer oder Mobil-Geräten 
oder unterwegs bei anderen deine Buchungen anschau-
en/ durchführen/ erstellen/ betreuen/ stornieren oder 
Termine nicht annehmen. Sehr posiƟv dabei ist, dass du 
den Buchungskalender auf deine Web-Seite und/oder dei-
ne digitale Visitenkarte setzen lassen kannst. Oder du ver-
sendest ihn als E-Mail oder QR-Code. Wir haben dort einen 
Zugang als Verein und du kommst über uns, deinen eige-
nen Zugang. Die Kosten, für diese SoŌware sind einmalig 
für Mitglieder von Natürlich Gesund 30 €. Diese Gebühr 
beinhaltet die Einrichtung und die unbegrenzte Nutzung 
der SoŌware. Tidycal ist einfach und selbsterklärend. Du 
brauchst aber nicht alles selbst machen oder Angst haben, 
dass du es nicht schaīt. Mike hilŌ dir dabei, das ist bei 
dem einmaligen Betrag inklusive.  Wenn Du einen Termin-
kalender erstellen/installieren möchtest, dann melde Dich 
biƩe bei uns unter info@ngev.org

Wir müssen die Tore schließen

Seit Anfang März sind etliche Angriīe auf unserer 
Seite über den Mitglieder Zugang gekommen. Die 
Angriīe betrafen nur unseren Mitgliederbereich 
und haben mit euren persönlichen Webseiten/Ge-
räten nichts zu tun. Um die Folgen eines solchen 
Hackerangriīs zu beseiƟgen, benöƟgt unser Web-
master mindestens drei Stunden. Um diese Angrif-
fe zu verhindern und dem Webmaster Probleme zu 
ersparen, haben wir uns jetzt entschlossen, dass 
jedes Mitglied seinen eigenen Benutzernamen und 
Passwort anlegen kann.
Deine E-Mail-Adresse mit dem Passwort biƩe kei-
nesfalls weiterleiten, nicht per E-Mail weiterschi-
cken, nicht in WhatsApp oder Telegram posten und 
nicht an DriƩe weiterleiten. Sollte es doch dazu 
kommen, müssen wir deinen Zugang sperren und 
dadurch entstandene Schäden am Verein, werden 
von dir getragen. Ihr solltet biƩe sorgfälƟg damit 
umgehen, wie mit eurer Kreditkartennummer oder 
euren Bankdaten.

Beispiel, wie du dich anmelden kannst:

1.	 Gehe auf hƩps://mitglieder.ngev.org/
2.	 Klicke auf Registrierung Mitglieder/Ausbildung
3.	 Klicke auf Mitglieder Registrierung
4.	 Trage deine Daten ein und schicke das  
     Formular ab.
5.	 Du erhältst sofort nach dem Abschicken per  
	 E-Mail deine Zugangsdaten zum speichern. 
	 Nun dauert es 1-2 Tage bis wir deine Login- 
	 daten freischalten. Nach der Freischaltung  
	 kannst du dich mit deinem Benutzername  
	 und Passwort einloggen.
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Mulivitamin /Mineralstoŷpräparat
  Für die Kleinen und die Großen  von Joachim Wohlfeil

Dass wir durch unseren modernen LebenssƟl unter-
versorgt sind ist eine Binsenwahrheit, die durch ver-
öīentlichte Studie, in der FachzeitschriŌ Journal of 
the American Medical AssociaƟon bestäƟgt wurde. 
Studienobjekte waren Ärzte. An der Studie nahmen 
14.641 amerikanische Ärzte teil, die zu Beginn der Stu-
die (1997) 50 Jahre und älter waren (im DurchschniƩ 
64 Jahre). Die Teilnehmer erhielten täglich entweder 
ein MulƟvitaminpräparat oder ein Scheinmedikament 
(Placebo), um herauszuĮnden, inwieweit MulƟvitamin-
präparate einen EinŇuss auf die Entstehung von Kreb-
serkrankungen, darunter Prostata- und Darmkrebs, 
haben können. Die Studie wurde 2011 abgeschlossen. 
Es zeigte sich, dass Männer, die das MulƟvitaminprä-
parat über mehr als zehn Jahre eingenommen haƩen, 
ein signiĮkant geringeres Krebsrisiko aufwiesen als die 
Placebo-Gruppe. Schwerwiegende Nebenwirkungen 
konnten im Beobachtungszeitraum nicht beschrieben 
werden.

Vitamine

Vitamine sind lebensnotwendige Stoīe, die der 
menschliche Körper bis auf wenige Ausnahmen leider 
nicht selbst herstellen kann. Der MulƟvitamin Komplex 
von NHO (Natural Health OrganisaƟon) enthält 12 ver-
schiedene Vitamine. So Įnden sich in diesem hochwer-
Ɵgen NahrungsergänzungsmiƩel unter anderem Vita-
min A, Vitamin B1, Vitamin B12, Vitamin B2, Vitamin 
B3, Vitamin B5, Vitamin B6, Vitamin B7, Vitamin B9, 
Vitamin C, Vitamin D3 sowie Vitamin E.  

Mineralstoīe und Spurenelemente

Mineralstoīe haben verschiedene FunkƟonen im 
menschlichen Körper. Einige Mineralstoīe sind für den 
Körper essenziell (lebensnotwendig), andere nicht. 
Spurenelemente kommen im menschlichen Körper nur 
in Spuren vor, daher der Name Spurenelemente. Zu 
den wichƟgsten Mineralstoīen und Spurenelementen 
gehören Eisen, Magnesium, Jod, Zink oder Selen.

AnƟoxidanƟen

AnƟoxidanƟen sind die wichƟgsten Verbündeten des 
menschlichen Körpers im Kampf gegen freie Radikale. 
Freie Radikale sind hochreakƟve Sauerstoīverbindun-
gen, die im Körper gebildet werden. Sie entstehen zum 
Beispiel durch UV-Strahlung, Abgase, Medikamente 
und UmweltgiŌe.

Alles auf einmal?

Es ist also ganz natürlich, dass in der Ernährung ein 
buntes Gemisch verschiedenster Stoīe gleichzeiƟg 
aufgenommen wird. Ja, man kann davon ausgehen, 
dass sich mehrere Substanzen, die gleichzeiƟg im Kör-
per ankommen, gegenseiƟg unterstützen und in ihrer 
Wirkung verstärken. MulƟvitaminpräparate sind daher 
- wenn sie von hoher Qualität sind – eine gute Idee. 
Allerdings sind die einzelnen Vitamine und Mineralstof-
fe in der Mischung von NHO nur in moderater Menge 
enthalten. Die Einzeldosen decken meistens den jewei-
ligen Tagesbedarf. In dieser Dosierung kommt es nicht 
zu einer gegenseiƟgen BeeinträchƟgung, was auch für 
Magnesium und Calcium gilt. Erst wenn von einem Stoī 
viel aufgenommen wird, während vom anderen zu we-
nig vorhanden ist, hemmt der höher dosierte Stoī den 
niedrig dosierten.

Für ein ganzes Jahr und auch 

für Veganer und Vegetarier

Eine Packung enthält 365 TableƩen/TagesporƟonen. 
Man nimmt 2 täglich und ist ausreichend versorgt, für 
ein halbes Jahr, mit Vitaminen, Mineralstoīen, Spure-
nelementen, AnƟoxidanƟen und Aminosäuren. Jeder 
Inhaltsstoī ist in diesem NahrungsergänzungsmiƩel im 
opƟmalen Verhältnis zum nächsten Inhaltsstoī enthal-
ten. Die Einnahme von diesem MulƟvitamin Komplex 
ist für Männer und Frauen geeignet und erfolgt mit viel 
Wasser. Kinder nehmen die HälŌe. In KrisensituaƟonen 
wie Krankheiten etc. biƩe die Menge noch weiter erhö-
hen. Aufgrund der rein pŇanzlichen Inhaltsstoīe auch 
für Menschen geeignet, die sich vegetarisch oder veg-
an ernähren. (www.nho.internaƟonal)
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Bachblüten und Plakat
 Der Weg der sanŌen Heilung 
    von Monika Meier

Die Blütenessenzen wurden in den 30er Jahren, 
des vorigen Jahrhunderts, von dem briƟschen 
Arzt Dr. Edward Bach entwickelt. Die Basis für 
diese HeilmiƩel sind Blüten, Bäume und Quell-
wasser. Er war auf der Suche nach einer natürli-
chen, nebenwirkungsfreien Methode, die von Je-
dermann leicht angewendet werden konnte und 
die ganzheitlich wirkt. Ganzheitlich im Sinne von 
Körper, Geist und Seele. Er hat ein wirksames und 
ganzheitliches Heilsystem geschaīen, das nach 

seinen Worten, “ein göƩliches Geschenk” ist. 
Die 38 Blütenessenzen, die er in jahrelanger und 
eigener Bewusstseinsentwicklung fand, sprechen 
direkt die Seele an. Die Seele, unsere LebenskraŌ, 
die sich nur enƞalten kann, wenn sie sich wohl 
fühlt, Raum hat und ohne Blockierungen von ne-
gaƟven Gefühlen, Denk- und Verhaltensweisen 
besteht. Bach haƩe die Vision, den Körper über 
die seelische Instanz zu heilen. Er begab sich auf 
die Suche nach HeilmiƩeln, die die KraŌ in sich 
tragen, psychische Störungen zu beseiƟgen, ne-
gaƟve Gefühle abzubauen und innere KonŇikte 
ins Gleichgewicht zu bringen. Die Seele ist uns 
dabei behilŇich, sie weiß, was wir brauchen und 
was uns dabei unterstützt.

Autorin   

Monika Meier
Mitglied von Natürlich Gesund

HeilprakƟkerin für Psychotherapie 

Tel.: +49 (0)176 54432747

www.lebedeinleben.org

“HEILE DIE SEELE, 

NICHT DIE KRANKHEIT”

Bach erkannte, dass seelische 
Störungen die Ursache von 
körperlichen Erkrankungen 
sind. Krankheit ist demnach 
kein Zustand, der nicht zu uns 
gehört, den wir als Feind be-
trachten und bekämpfen und 
besiegen müssen, sondern 

Krankheit ist ein Teil von uns selbst, unserer Existenz. Wenn 
wir diese Erkenntnis für uns selbst annehmen können, er-
gibt sich daraus ein ganz anderer Weg der Heilung. “Nicht 
bekämpfen, sondern erkennen und überwinden, denn die 
vollkommene Heilung entsteht in unserem Inneren”, Zitat 
Dr. Edward Bach. Wirkliche Heilung war für ihn eine harmo-
nische Wiederherstellung zwischen Innen und Außen, zwi-
schen Seele und Persönlichkeit, ohne die körperlichen As-
pekte zu vernachlässigen.

Jede der 38 Blütenessenzen, die Dr. 
Bach letztendlich in sein Heilsystem 
aufnahm, entspricht einem Persön-
lichkeitsanteil von uns Menschen. Er 
hat jede Essenz nach einem emoƟ-
onalen und geisƟgen Verhalten von 
uns Menschen ausgesucht und auch 
gefunden. Er konzentrierte sich da-
bei auf die Menschen und nicht auf 
die Krankheit. Er haƩe genial er-

kannt, dass besƟmmte Blüten auf emoƟonale Seelenzustän-
de eine posiƟve Wirkung haben. Jede PŇanze enthält eine 
eigene Schwingungsfrequenz, die er miƩels der Sonnen- und 
Kochmethode aus dem physischen PŇanzenkörper lösen 
konnte. Das so gewonnene Blütenwasser verdünnte er und 
konservierte es mit Alkohol.



 
	

Live - Webinare  kostenfrei 19:00 - 20:00 Uhr

05.09. Teil 1: 	 Was mache ich, bei welchen Erkrankungen?
	 Die 10 häuĮgsten Erkrankungen mit Heilmöglichkeiten und Vorgehensweise. 
	 Am Ende werden wir Zeit für deine Anliegen haben.

08.10. Teil 2:	 Dr. Hamer oder auch die 5 Biologischen Naturgesetze.

	 Nach einer kleinen Einführung werden wir durch verschiedene Beispiele näher an das  
	 Thema kommen. Verstehen warum diese Erkrankungen so sind, wie sie sind, und wie die 

	 Lösung dazu aussieht.

05.11. 	 Vorsogen für das Alter - Goldbasierte Betriebsrente, mit Heiko Schuler.

Themen zu den Webinaren Įndest Du auf unserer Webseite unter Termine. 
Die Aufzeichnungen für jedes Webinar Įndest Du im Mitgliederbereich.

Alle Termine und Anmeldemöglichkeiten Įndest Du auf unserer Webseite unter Termine, wir freuen uns 
auf deine Anmeldungen. Gerne kannst du dich auch persönlich bei uns Anmelden. 

Materialien, weitere Gesundheitsinfos und FAQ´s können über uns angefordert werden. Plakate können 
auf www.nho.internaƟonal bestellt werden.
 
Auf Anfrage von Kursen/Seminaren/Ausbildungen/Aufstellungen als Seminarleiter, kommen wir auch zu Dir. 
Preise und KondiƟonen werden persönlich mit uns abgesprochen. 

An unserer berufsbildenden Ausbildungsakademie brauchst Du keine Vorkenntnisse. 
Wir schließen grundsätzlich mit einem ZerƟĮkat oder einer TeilnahmebestäƟgung ab. 

September			 

11.09.-14.09.	 Systemaufstellung und Familienstellen – Ausbildung	 Ebern/Bamberg	 	
24.09.-28.09.	 Gesundheitsberater, Impulsbehandler – Berufsausbildung 	 GräfelĮng/München
	 & MassageprakƟker				  

Oktober	 		

03.10.-05.10.	 Gesundheitsberater, Impulsbehandler – Berufsausbildung	 Bad Sulza/Weimar
17.10.-19.10.	 & MassageprakƟker - Teil 1 & Teil 2		
18.10.	 KoMit - Info- & Kollegentreīen	 Bad Sulza/Weimar
	

November
19.11.-23.11.	 Gesundheitsberater, Impulsbehandler – Berufsausbildung	 Dresden  
	 & MassageprakƟker

Termine 2025


